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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Bad Griesbach : DJK Hafner Straubing 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Hecht macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der DJK Hafner Straubing, als
Michael Hecht sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSV Bad Griesbach
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Sempert und Hecht, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TSV Bad Griesbach ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Graw /
Hrebetschek die Gastspieler Schramm / Schmid in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nichts auszurichten hatten wenig später
Irlacher / Biller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sempert / Throner. Graw / Graw hatten danach
gegen Pauli / Hecht bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Gregor Graw
seinem Gegner Jürgen Schramm beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen anschließend Thomas
Hrebetschek letztlich auf Lager, um Jonas Sempert final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Andre Pauli erwartete Partie am Nachbartisch zu
Ende. Marc Irlacher gewann gegen Andre Pauli mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Gerhard Graw, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Thomas Throner verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Jens Schmid hatte Christian Biller nur
im ersten Satz eine Chance. Irene Graw hatte gegen Michael Hecht beim 10:12, 6:11, 5:11 wenig
auszurichten. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Bad Griesbach und DJK
Hafner Straubing in die Box. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im Anschluss Gregor Graw bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Sempert ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Nur
einen Satz verlor indessen Thomas Hrebetschek beim 11:7, 12:10, 5:11, 11:9 gegen Jürgen
Schramm und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Thomas Throner war am Nachbartisch der Gastgeber Marc Irlacher, ging er doch zumindest
auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 5:7. Gerhard Graw bekam seinen Gegner Andre Pauli beim deutlichen 9:11, 1:11, 0:11
nicht richtig in den Griff. Völlig ohne Chance war Graw hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Biller bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Hecht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bad Griesbach nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während die DJK Hafner Straubing vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen den TSV
Heining-Neustift II ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bad Griesbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.10.2022 gegen den TTC Landau a.d. Isar.

 Statistik:
 TSV Bad Griesbach

Doppel: Graw / Hrebetschek 1:0, Irlacher / Biller 0:1, Graw / Graw 0:1 
Einzel: G. Graw 1:1, T. Hrebetschek 1:1, M. Irlacher 2:0, G. Graw 0:2, C. Biller 0:2, I. Graw 0:1 

 DJK Hafner Straubing
Doppel: Sempert / Throner 1:0, Schramm / Schmid 0:1, Pauli / Hecht 1:0 
Einzel: J. Sempert 2:0, J. Schramm 0:2, T. Throner 1:1, A. Pauli 1:1, M. Hecht 2:0, J. Schmid 1:0


